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Bern in Blumen
Am Sonntag hat's begonnen und den ganzen Sommer hindurch soll's dauern : Bern in Blumen. Bern sei die schönste Stadt Europas, hat Goethe scheint s

einmal gesagt, nun hat sie sich obendrein mit Blumen in verschwenderischer Fülle geschmückt. Auf dem Fenstersims jedes Bürokraten sogar prangen
die Geranien in glühendem Rot, Blumen im Knopfloch und auf dem Hut, Blumenwagen, liebevoll geschmückte Gassen und Plätze und dazu all die

Menschenblumen, große und kleine — es ist eine Augenweide. Bild : Der Umzug der tausend und mehr Blumenkinder vom Sonntag in Berns Straßen.

herne (^«e Gcethe aurait, paraif-i/, déciaré «/a p/«* he//e t>i//e d'£«rope», tient apporter «n pe« d'animation à /a dignité de *e* /açader. On
connai**ait ;«*<7«'ici Nice, t>i//e de* /2e«r*, Locarno, cité d« camé/ia, et Montre«*, *iège d« narci**e et de /a con/erence de* Detroit*, ßerne *e

po*e act«e//ement en capita/e d« gerani«m. ^4 chaîne /enétre /Ze«ri**ent et /Zewriront, durant tonte /a *ai*on, /e* coro//e* pourpre*. Cette charmante
in*tit«tion déh«ta, dimanche dernier, par /e cortège /?e«ri dont no«* pré*enton* cette photographie.
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